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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen II : TSV Ebermannstadt 
Freitag, 15.12.2023, 20:00 Uhr

Harte Arbeit für den TSV Ebermannstadt

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 36:31 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Ebermannstadt ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die SpVgg Hausen II. 265 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Schiebold / Hecker den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Bittan / Bittan und Peter / Brendel
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Patz / Kaftan eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Schiebold / Hecker kassierten. Einen knappen Sieg feierten
indessen Weber / Wölker beim 3:2 gegen Lachmayer / von Lange, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Katharina Bittan bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Klaus Peter. In vier Sätzen verlor wenig später dagegen Julian Patz seine
Partie gegen Leon Schiebold, in die Schiebold im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jens Kaftan hatte im
Match gegen Matthias Brendel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Helmut Weber und Yannick
Hecker, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Hecker seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Chancenlos war Matthias Wölker gegen Liam von Lange nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Erfolg von Julia Bittan gegen Michael Lachmayer
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. In vier Sätzen
verlor derweil indes Katharina Bittan ihre Partie gegen Leon Schiebold, in die Schiebold im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und
5 Niederlagen für Schiebold aus. Es dauerte eine Weile, bis Julian Patz sein 3:2 gegen Klaus Peter
feiern konnte. Seit Beginn der Serie hat Peter damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 14 Niederlagen zu
verzeichnen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Jens Kaftan bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Yannick Hecker ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Helmut Weber und Matthias Brendel, die Helmut Weber
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Weber nun bei 2:11, während Brendel bislang 4 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen
hat. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Wölker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Lachmayer. Seit Beginn der
Saison war dies der 6. Sieg von Lachmayer, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4
verbleibt. Beim 7:11, 11:5, 11:8, 12:10-Erfolg gegen Liam von Lange kam Julia Bittan nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu
greifen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schiebold / Hecker konnten Bittan / Bittan den Zähler für die
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Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Hausen II am 13.01.2024 gegen die SpVgg Hausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.01.2024 gegen den 1. FC Eschenau II mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Hausen II

Doppel: Bittan / Bittan 0:2, Patz / Kaftan 0:1, Weber / Wölker 1:0 
Einzel: K. Bittan 1:1, J. Patz 1:1, J. Kaftan 1:1, H. Weber 1:1, M. Wölker 0:2, J. Bittan 2:0 

 TSV Ebermannstadt
Doppel: Schiebold / Hecker 2:0, Peter / Brendel 1:0, Lachmayer / von Lange 0:1 
Einzel: L. Schiebold 2:0, K. Peter 0:2, Y. Hecker 2:0, M. Brendel 0:2, M. Lachmayer 1:1, L. Lange 1:1


